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THE BODY OF CHRIST 

Aktuelle Serie  
Paulus vergleicht die Kirche in seinem Brief an die Korinther mit dem „Leib Jesu“. Was genau 

bedeutet das für uns als Kirche im 21.Jahrhundert? Wie können wir ein lebendiger, 

wachsender und gleichzeitig funktionierender Organismus sein? Wir schauen uns an, warum 

dieser Vergleich von Paulus auch heute noch am Puls der Zeit ist. 
 

09.06.2019 Die Kirche - The Body of Christ 

16.06.2019 Ein Körper mit Seele und Geist  

23.06.2019 Ein gesunder Körper 

30.06.2018      Ein wachsender Körper  
  

Small Group Abend  
ICE BREAKER 

Tippspiel: 

Tippt vorher und messt danach aus: 

1. Wer ist am Größten? 

2. Wer hat den längsten Zeigefinger? 

3. Wer hat die längsten Beine (ab Hüftknochen bemessen bis Ferse) 

4. Wer hat den größten Bauchumfang? 

5. Wer hat den längsten/die längsten… 

 

THEMA/MESSAGE ZUSAMMENFASSUNG 

Wer war am Sonntag da oder hat den Podcast dazu gehört? 

Was hat euch am meisten angesprochen? 

 

In der Message am Sonntag ging es um das Thema „Wachstum“. 

1. Wir möchten zu Jesus hinwachsen 

a) Jeder für sich 

b) Wir gemeinsam 
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„Als Kirche ist es unsere Leidenschaft, dass Menschen Jesus Christus ähnlicher werden, 

furchtlos leben und ihr Umfeld positiv verändern.“ (ICF VISION) 

 

„Und so hat Christus denn auch seine Gemeinde beschenkt: Er hat ihr die Apostel gegeben, die 

Propheten und Verkündiger der rettenden Botschaft, genauso wie die Hirten und Lehrer, 

welche die Gemeinde leiten und im Glauben unterweisen. Sie alle sollen die Christen für ihren 

Dienst ausrüsten, damit die Gemeinde, der Leib von Christus, aufgebaut und vollendet wird. 

Dadurch werden wir im Glauben immer mehr eins werden und miteinander den Sohn Gottes 

immer besser kennen lernen. Wir sollen zu mündigen Christen heranreifen, zu einer Gemeinde, 

die ihn in seiner ganzen Fülle widerspiegelt. Dann sind wir nicht länger wie unmündige Kinder, 

die sich von jeder beliebigen Lehrmeinung aus der Bahn werfen lassen und die leicht auf 

geschickte Täuschungsmanöver hinterlistiger Menschen hereinfallen. Stattdessen wollen wir 

die Wahrheit in Liebe leben und in allem zu Christus hinwachsen, dem Haupt der Gemeinde. 

Durch ihn ist der Leib fest zusammengefügt, denn er verbindet die Körperteile durch die 

verschiedenen Gelenke miteinander. Jeder einzelne Teil leistet seinen Beitrag. So wächst der 

Leib und wird aufgebaut durch die Liebe.“ (Epheser 4,11-16) 

Jeder ist für sich selbst verantwortlich im Glauben und in seiner Beziehung zu Jesus zu 

wachsen.  

Wir gemeinsam als Kirche sind ein Körper, der gemeinsames Wachstum durch das 

Einbringen der Geistesgaben und Talente ermöglicht. 

 

2. Wir wachsen, weil wir Menschen für Jesus gewinnen 

Als Nachfolger von Jesus haben wir einen klaren Auftrag erhalten und können in der Bibel 

nachlesen, wie die Urkirche als Kirche gelebt hat: 

 

Die elf Jünger gingen nach Galiläa zu dem Berg, den Jesus ihnen genannt hatte. Als sie ihn 

dort sahen, fielen sie vor ihm nieder. Einige aber hatten Zweifel. Da ging Jesus auf seine 

Jünger zu und sprach: »Ich habe von Gott alle Macht im Himmel und auf der Erde erhalten.  

Deshalb geht hinaus in die ganze Welt und ruft alle Menschen dazu auf, meine Jünger zu 

werden! Tauft sie auf den Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes!  Lehrt 
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sie, alles zu befolgen, was ich euch aufgetragen habe. Ihr dürft sicher sein: Ich bin immer 

bei euch, bis das Ende dieser Welt gekommen ist!« (Matthäus 28,16-20) 

 

 „Bei dieser Gelegenheit [einem gemeinsamen Essen] fragten sie ihn: »Herr, ist jetzt die Zeit 

gekommen, in der du Israel wieder zu einem freien und mächtigen Reich machst?« Darauf 

antwortete Jesus: »Die Zeit dafür hat allein Gott, der Vater, in seiner Macht bestimmt. Euch 

steht es nicht zu, das zu wissen. Aber ihr werdet den Heiligen Geist empfangen und durch 

seine Kraft meine Zeugen sein in Jerusalem und ganz Judäa, in Samarien und überall auf der 

Erde.“ (Apostelgeschichte 1,6-8) 

 

 „Alle, die zum Glauben an Jesus gefunden hatten, ließen sich regelmäßig von den Aposteln 

unterweisen und lebten in enger Gemeinschaft. Sie feierten das Abendmahl und beteten 

miteinander. Eine tiefe Ehrfurcht vor Gott erfüllte alle Menschen in Jerusalem, und er wirkte 

durch die Apostel viele Zeichen und Wunder.  Die Gläubigen lebten wie in einer großen 

Familie. Was sie besaßen, gehörte ihnen gemeinsam. Wenn es an irgendetwas fehlte, war 

jeder gerne bereit, ein Grundstück oder anderen Besitz zu verkaufen und mit dem Geld den 

Notleidenden in der Gemeinde zu helfen. Tag für Tag kamen die Gläubigen einmütig im 

Tempel zusammen und feierten in den Häusern das Abendmahl. In großer Freude und mit 

aufrichtigem Herzen trafen sie sich zu den gemeinsamen Mahlzeiten. Sie lobten Gott und 

waren im ganzen Volk geachtet und anerkannt. Die Gemeinde wuchs mit jedem Tag, weil 

der Herr viele Menschen rettete.“ (Apg.2, 42-47) 

 

Eine gesunde Kirche wächst. Nicht aus Druck heraus, sondern auf natürliche Weise. Wenn wir 

„gesund“ sind, Gottes Geist durch uns wirkt im Handeln, Reden, Denken…., dann findet eine 

Gemeinschaft statt, die ihres Gleichen sucht. Dann ist Kirche attraktiv. Dann ist Kirche ein Ort, 

wo Heilung statt Verletzung stattfindet, wo wahre Freiheit statt Eingrenzung herrscht und wo 

eine gesunde Abgrenzung dazu beiträgt, dass wir gesund bleiben.  

Wenn das geschieht und wir eine leidenschaftliche Liebe für Jesus und die Menschen um uns 

haben, dann ist es unser ANLIEGEN und WUNSCH, dass diese Menschen um uns, diese 

Gemeinschaft und Beziehung mit Gott und den anderen Menschen in der church kennen 

lernen. 
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Wir müssen Wachstum nicht nur irgendwie hinnehmen, sondern umarmen: 

- Wachstum bringt auch mal Wachstumsschmerzen mit sich 

Wachstum bedeutet Dinge ändern sich 

„Ich will, dass wir wachsen! Ich bin ok mit mehr Herausforderungen in der Kirche, weil wir 

mehr Menschen werden. Weil jeder Mensch von Gott geliebt ist.“ 

AUSTAUSCH UND VERTIEFUNG 
● Wie sieht euer persönlicher Wachstum aus? Was tut ihr, um euren Wachstum im 

Glauben und in der Beziehung zu Jesus nicht zu unterdrücken, sondern auf gesunde 

Weise zu unterstützen? 

● Wie sieht eurer Meinung nach der Wachstum unserer Church aus? 

o Wachsen wir gesund? 

o Trägst du zum Wachstum bei oder unterdrückst du ihn? 

 

ACTION STEP UND GEBET 

 

Zeit mit mir und Gott:  

Gehe für 3 Minuten in die Stille und bitte den Heiligen Geist dir deinen Wachstum für dich 

und in der Church aufzuzeigen. Was zeigt er dir auf? Wo kannst du ohne Druck den 

Wachstum fördern? 

 

Zeit miteinander: 

Geht in zweier Teams zusammen. Tauscht euch über die Ergebnisse der „Zeit mit dir und 

Gott“ aus und sagt euch gegenseitig, wo ihr Action Steps gehen wollt. 

Ermutigt euch gegenseitig in der Woche, diese Action Steps einzuhalten. 
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HEARTBEAT FÜR SMALL GROUP LEITER  
 

Lieber Smallgroup-Leiter, 

das Thema „Gesunde Kirche“ ist uns, wie ihr vielleicht gemerkt habt, derzeit ein großes 

Herzensanliegen. 

Wie schon oft erwähnt, nehmen Nathanael und ich uns da immer als erstes Beispiel und 

prüfen und lassen von Gott aufzuzeigen, wo Dinge nicht gesund laufen (bei uns selbst und in 

unserer church). Der nächste Schritt oder der der nächste Kreis sind dann die Leiter und 

Teams bzw. Groups. Du als Leiter hast das Mandat, in deiner Smallgroup oder im Team Dinge 

anzusprechen, aufzuzeigen und zu verändern.  

Bitte Gott, dir durch seinen Geist ebenfalls aufzuzeigen, wo Dinge ungesund laufen. Bei dir, 

bei Einzelnen Leuten in deiner SG und in der Group  selbst und frage ihn, was du verändern 

kannst oder beibehalten kannst, um den Menschen in deiner Group zu helfen, Jesus Christus 

ähnlicher zu werden, furchtlos zu leben und das Umfeld positiv zu verändern. 

Es ist Gottes HERZ, dass wir gesund leben. 

Keines seiner Gebote ist ein Gesetz mit Druck und Pflicht, sondern SEIN Herzschlag für 

gesunden Körper, Seele und Geist. Er meint es gut mit uns! Er liebt uns! 

Wenn wir von ihm ermahnt werden oder wenn wir andere „ermahnen“ geht es dabei immer 

um das GUTE, das Gott für uns im Sinn hat. Nicht um Regeln, die irgendwie einzuhalten sind. 

Es geht um SEINEN Wunsch und SEINEN Blick, dass wir gesund sind.  

 

 

Ein Gedanke zu Action Steps: 

So, wie es unser Wunsch ist, dass Kirche nicht nur am Sonntag statt findet, ist es auch super, 

wenn Smallgroup nicht nur am Smallgroup-Abend statt findet. 

Wie wäre es, deine Smallgroup unter der Woche zu ermutigen, die Action Steps anzugehen? 

Ein kleiner Reminder über das Erlebte oder Festgelegte? 

Ein kleines Gebet für die Gruppe? 

 

Es kann den Tag verändern, wenn wir kleine Erinnerungen bekommen oder wissen, dass 

jemand an uns denkt, für uns betet oder sich als Ermutiger für die Action Steps sieht. 

 

Hilf deiner Smallgroup, eine Life-Group zu werden😊 

 

WICHTIGE TERMINE REMINDER: 

 

BIBLE-SUMMER-SCHOOL: am 5./6.7. (Freitag Abend-Samstag Nachmittag) mit Alex 

Landmann. Es ist uns ein Anliegen, dass Jüngerschaft nicht nur geteacht, sondern auch gelebt 

wird. Die Summer Bible-school ist ein super Werkzeug dafür, die Bibel mit neuen Augen lesen 

zu können und das große Bild zu erkennen, das Gott in seiner Geschichte mit dem Menschen 

zeichnet. Kosten: 25 Euro 


